
Bezüglich der Allergene werden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter 

VORWEG 
Herbstliche Salate I Pinienkerne I Parmesanblätter    10 

Carpaccio I Black Angus Filet I Rucolabett I Parmesanspäne  13 

Tatar I Yellow Fin Tuna I Avocados I Wasabi     16 

Rote Bete Carpaccio I Gratinierter Ziegenkäse | Sommertrüffel  13 

Crèmesuppe vom Hokkaidokürbis I Kürbiskerne I Kürbisöl   7 
 

PASTA 
Spaghettini I Riesengarnelen I natives Olivenöl I Chili I Tomaten  20 
 

HAUPTSACHE 
Steinbuttfilet I Trüffellinsen I Kartoffelstroh     26 

Scheiben vom FASSONA Rind I Bohnen I gebratene Steinpilze  26 

Kalbsbäckchen in Rotwein geschmort 
Kürbis-Kartoffelstampf | herbstliche Gemüse     22 

Schnitzel vom Kalbsfilet | Röstkartoffeln | Salat    22 

 

HINTERHER 
Halbflüssiger Schokoladenkuchen 
Williams-Christ-Birne | Vanilleeis | Schokoerde     8  



Bezüglich der Allergene werden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter 

 
Clément Klur I Crémant d`Alsace vom Weißburgunder I ohne Schwefel 

01 – 7,10 075 - 35 
 

30 JAHRE.... UNSER JUBILÄUMSMENÜ 
Cremèsuppe vom Hokkaidokürbis 

Kürbiskerne | Kürbisöl 
*** 

Rosa gebratene Barbarie Entenbrust 
Kürbiskartoffelstampf I herbstliche Gemüse 

Oder 
Pasta 

Sommertrüffel I Parmesan 

Oder 
Zanderfilet 

Rahmwirsing I Kartoffeln 
*** 

NY Cheesecake I Zwetschgenkompott 
30,00 

 
 

WEINEMPFEHLUNG 
Andreas Gsellmann BURGENLAND 

2013 Zu Tisch rot Blaufränkisch, St. Laurent 30,50 



Bezüglich der Allergene werden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter 

 

 
 
 

Entrecôte I Argentinien I 280 gr  28 
Rumpsteak | Neuseeland | 220 gr  24 
Rinderfilet I Australien I 220 gr  28 
Lammcarré I Neuseeland I 400 gr  30 

 
BEILAGEN 

Salat von Avocados und Tomaten I oder Bohnengemüse 
 

Pfeffersoße I oder I Kräuterbutter 
 

Kürbiskartoffelstampf I oder I Kartoffelecken 
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NATURNAHE WEINE 
Die ganze Welt des Weines mit authentischem, natürlichem Geschmack finden 
Sie hier auf den nachfolgenden Seiten. Die folgenden Weine verwöhnen nicht nur 
den Gaumen, sondern berühren auch die Seele. 
Sie sind naturnah oder nach den strengen Regeln der Biodynamie erzeugt. 
Spontanvergärung mit natürlichen Hefen und eine extensive Naturdüngung sind 
wichtige Faktoren für herausragende Bioweine. Ausschließlich der Boden, das 
Klima und das Können der Winzer bestimmen über die Qualität und den 
Geschmack der Weine. Mit jedem Tropfen kann man die Authentizität erleben 
und genießen. 
Höchste Qualität im Einklang von Mensch und Natur. die Rebe, die Traube als 
Bestandteil des sie umgebenden natürlichen Umfeldes. Auch die Arbeit im 
Weinkeller ist von dieser Philosophie durchdrungen. Dementsprechend ist der 
Wein ein Ergebnis des Bodens (Terroirs) und des Mikroklimas 
Individualität statt Massengeschmack ist das erklärte Ziel. 
Darüber hinaus findet man bei vielen biodynamischen Weinen ein interessantes 
Phänomen: ihre hohe Stabilität, insbesondere bei Weißweinen. Sie behalten ihre 
Qualität und Frische - manchmal sogar noch Tage nach dem Öffnen. 
 

BRUNO DUCHENE BANYULS 
2014 LA LUNA Syrah, Grenache noir    40,40 
Die sorgfältige, streng biodynamische Arbeit von Bruno Duchêne bündelt die Kräfte der alten 
Rebstöcke und so entstehen beeindruckende Weine, die er in großem Holz ausbaut. Frische 
kühle Mineralik gleitet nahtlos über in feine saftige reife Fruchtaromen. Der Ausbau im großen 
Fuder achtet Bruno sehr auf diese Fruchtigkeit und auf frühe, süffige Trinkigkeit. Duchênes 
Weine sind Top-Unikate des Südens, untypisch da fein und delikat sowie zurückhaltend im 
Alkohol.  Diese jungen Reben finden wir ziemlich am oberen Ende der atemberaubend hoch 
über  Banyuls stehenden Weinberge. Frische kühle Mineralik gleitet nahtlos über in feine 
saftige reife Fruchtaromen. 
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ROC DANGLADE LANGUEDOC 
Remy Pedreno gehört seit Jahren zu den beliebtesten Winzern in unserem Programm. Dieser 
charismatische immer Lebensfreude ausstrahlende Mann ist, man glaubt es kaum, ist nicht 
sein ganzes Leben Winzer gewesen. Nach stressigen Jahren in der Telekommunikation zog es 
ihn in die Natur und in den Weinbau. Eine Leidenschaft, Remy betreibt Weinbau nach 
biodynamischen Richtlinien, die in kürzester Zeit zu den Top Winzern der Region Languedoc 
hat aufsteigen lassen. Und diese Leidenschaft spürt man in seinen Weinen wieder. Sie glänzen 
durch Konzentration, Reintönigkeit und die Vielfältigkeit der Aromen. Nicht schwer, jedoch 
tiefgründig und faszinierend. Sie spiegeln die Einmaligkeit und die Vielfalt des Languedoc 
wieder. Handwerklich gehören sie zu den besten Weinen Frankreichs. Diese Einmaligkeit der 
Düfte und Aromen, diese einladende feine frische Art. Ein charismatischer Wein, der auch Sie 
in deinem Bann ziehen wird ! 

2014 Rosé  Carignan, Syrah, Grenache    40,40 
2010 Chenin blanc       55,70 
2010/11/14 Rouge Carignan, Syrah, Grenache    62,00 
 
 
ENFANT SAUVAGE ROUSSILLON 
Die Idee sich nach „Irgendetwas“ im französischen Süden umzuschauen war schon lange in 
ihren Köpfen, als Carolin & Nikolaus Bantlin um das Jahr 2000 im Hinterland von 
Perpignan auf etwa 8ha Reben stießen, die sich einsam und versteckt in einem kleinen Tal 
vor Ihnen auftaten. Das Abenteuer begann! Guter Wein kann nur aus einer intakten Natur 
kommen und so sind die beiden mit praktischer Überzeugung dem biodynamischen Anbau 
verpflichtet. Im Keller wird so wenig wie möglich in den Weinwerdungsprozess eingegriffen, die 
Trauben vergären spontan in Holz- oder Betoncuves und erhalten eine 9 bis 12 monatige 
Reifezeit. Das Ergebniss sind verspielte, aber dennoch hochfeine Weine.  

2012 Roi des Lezards       44,00 
Es handelt sich um einen reinsortigen Carignan von sehr alten Reben! 
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DOMAINE L`HORIZON ROUSSILLON 
Gegründet wurde das Weingut 2006 von Thomas Teibert, beratender Önologe und 
Fasshändler mit Wohnsitz in Calce. Im Februar 2006 stellte Thomas den Weinhändlern Doris 
und Joachim Christ das Projekt "Horizon" vor. Sie stiegen dann sofort als Teilhaber (15,5 h ) 
ein und erfüllten sich ihren großen Traum vom eigenen Weingut an einer der schönsten 
Flecken dieser Erde. Calce liegt 15 km vom Stadtkern Perpignan entfernt am Fuße der 
Pyrenäen. Die Domaine de L'Horizon arbeitet biodynamisch, also im Respekt und im Einklang 
mit der Natur. Die einmalige Bodenvielfalt, die klimatischen Verhältnisse sowie die uralten 
autochthonen Rebsorten bieten ideale Voraussetzungen für feine, lagerfähige Weine. 
 

2012 Esprit de L`Horizon blanc     37,70 
Macabeau, Grenache, Muscat 

2011 L`Horizon blanc Grenache gris, blanc, Macabeau   53,00 
2013 L`Horizon rosé Syrah, Carignan     53,00 

 

2011 L'esprit de Horizon      42,20 
Vorwiegend aus Carignan und Grenache von den jüngeren Rebanlagen der Domaine, 
auch wenn diese schon zwischen 20 und 30 Jahre alt sind.  

 

2012 L'Horizon rouge       53,00 
Das Rotweincuvée besteht aus Grenache Noir und Carignan Noir 

 

2015 Mar i Muntanya rouge      35,00 
 Syrah, Grenache noir 
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MATASSA ROUSSILLON 
Obwohl die Domaine Matassa erst kurz nach der Jahrtausendwende gegründet wurde, hat 
sie unter Kennern jetzt schon Kultstatus. Der aus Südafrika stammende Tom Lubbe war 
vorher Kellermeister beim Renommierbetrieb Gauby in dem kleinen Ort Calce. Er sah das 
Potenzial der Gegend und kaufte sich einige spektakuläre Parzellen. Allerdings ist seine 
jetzige Arbeitsweise moderner, ja fast schon avantgardistisch. Mittlerweile ist er zum Vorbild 
vieler junger Winzer geworden, die, wie er, Weine einer kühleren Stilistik, gepaart mit einer 
hohen Spannung am Gaumen suchen. Das Ergebnis gibt ihm recht. Die Weine haben ein 
enormes Lagerpotenzial. 

2015 Cuvée Marguerite Muskateller,Viognier, Macabeau 44,00 
2015 Blanc Grenache blanc Macabeau    47,60 
 
CLOS CRISTAL SAUMUR-CHAMPIGNY 
ist Geschichte und Mythos zugleich! Am Ende des 19. Jahrhunderts war die Region Saumur-
Champigny eher für ihre Weißweine bekannt. Die Roten wollten einfach nicht richtig reif 
werden, und wurden als ruppiger Schankwein nicht über die Grenzen der Region genossen. 
Das war dem, durch außergewöhnlichen Unternehmergeist zu Reichtum gelangten, 
Textilhändler Antoine Cristal nicht genug. Er erkannte das enorme Potential der Cabernet - 
Reben in der Region. Sein feiner Gaumen orientierte sich sicherlich am berühmten Bordelais. 
Er legte einen etwa 10ha großen, nach Süden ausgerichteten und mit einer Mauer umfriedeten 
Weinberg an. Auch im Weinberg selbst ließ Antoine Cristal, etwa 60cm dicke Betonmauern 
setzten, durch die die Reben erzogen werden (siehe oben). Diese wurzeln in, sich leicht 
erwärmenden Sandböden auf einem massiven Kalksteinsockel. Der Rebstock bleibt im 
Schatten, während das Grün viel Sonne und Wärme tanken kann. Alles wurde auf optimale 
Reifebedingungen hin ausgelegt.. Ein früher Verfechter des vin nature! So ward also Clos 
Cristal geboren. Seit 2001 bis dato führte der äußerst sympathische Eric Dubois die 
Geschicke des Gutes. Seither werden die Reben biologisch bewirtschaftet und statt 
Traktoren, bearbeiten Pferde die Weinberge. Der Wein wird ohne Zusatzstoffe in den 
umfangreichen Tuffsteinkellern des Weingutes ausgebaut. 

2014 Saumur Champigny 100% Cabernet franc    40,40 
2014 Boutifolle solera Verschnitt mehrerer Jahrgänge    44,00 
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CLOS ROUGEARD SAUMUR 
In Chacé 7 km entfernt von der Stadt Saumur die auch der Appellation ihren Namen gibt, 
werden von den Gebrüdern Nadi und Charlie Foucault die bedeutendsten Cabernet Franc 
dieses Planeten gemacht. Die beiden sind kompromisslose Perfektionisten, was man beim 
Anblick des in den Kreideboden gegrabenen Kellers erst mal nicht glauben mag. Was hier mit 
einfachsten Mitteln und großem Fingerspitzengefühl entsteht sind Weinmonumente in 
Perfektion. Seit vielen Jahren entstehen hier faszinierende Rot- und Weißweine, um die sich 
die Kenner in alle Welt reißen. 

2007 BLANC BRÉZÉ Chenin blanc     71,00 

2007 ROUGE LES POYEUX Cabernet franc   80,00 

 
DOMAINE DU COLLIER SAUMUR 
Antoine Foucault produziert in den großen alten weitläufigen Kellern Chenin Blanc die 
seinesgleichen suchen. Diese Unikate sind messerscharf, puristisch, klar und doch immer 
elegant und schmeichelnd. Selten findet man eine solch bleibende Spannung gepaart mit dieser 
beeindruckenden Länge in einem Wein. 

2010 Chenin Blanc       53,00 
 
DOMAINE FOUASSIER SANCERRE 

Die Familie Fouassier betreibt in der 10en Generation Weinbau in Sancerre 
Auf 58 ha wird streng biodynamisch gearbeitet. Die Kombination von biodyn und 
Spontanvergärung ist im Sancerre eine echte Seltenheit. Es entstehen grandios authentische 
Weine die sowohl das Terroir der kalkhaltigen Böden wie auch die Frische und Duftigkeit der 
Sauvignontraube exzellent herausstellen. 

2012 BLANC LES CHASSEIGNES    37,70 
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DOMAINE DU CLOSEL SAVENNIÈRRES 
Evelyne de Pontbriand die charmante Besitzerin des Château des Vaults baut feinste Chenin und 
Cabernet in Anjou an. Die perfekte Weinbergsarbeit ist seit Jahren bio zertifiziert. Die Weinberge sind 
wahre Augenweiden, natürlich gepflegt vital voller Leben im Boden und an den Reben. Hier kann nur 
authentisch gesunder Wein entstehen. Minimalistische Kellerarbeit, natürlich vergorener Most ohne 
jegliche Zusätze und Hilfen. Es entstehen genial filigrane Chenin und saftig elegante Cabernets die 
nicht nur in Savennières ihres gleichen suchen. 

2015 Eau de Pluie Saveniérres blanc      37,70 

2015 La Jalousie Chenin blanc      50,30 

2015 Clos du Papillon Chenin blanc      60,20 

2012 Une emotion Cabernet franc      37,70 

 
DIDIER DESVIGNES BEAUJOLAIS 
Seit 1981 leitet Didier das Weingut das seit Jahrhunderten im Familienbesitz ist. In Villié-
Morgon befindet sich die Domaine du Calvaire de Roche-Grès. Leidenschaftlich, 
qualitätsbesessen widmet er sich dem Beaujolais und somit der großartigen Gamay Traube. 

2014 Fleurie Cuvée Nature      37,70 
2012 Moulin a vent terre de Manganese   44,00 
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DARD ET RIBO RHONE 
Das Duo René-Jean Dard & François Ribo betreiben seit mehr als 30 Jahren gemeinsam 
Weinbau. Ansässig in Mercurol, im nördlichen Teil des Rhônetals, besitzen sie Parzellen in den 
drei großen, prestigeträchtigen Appellationen Saint-Joseph, Crozes-Hermitage und 
Hermitage. Die Reben stehen auf Granit und in den Höhen von Larnage auf weißem Kalkstein. 
Dard & Ribo verfolgen die großartige Philosophie der zügigen Trinkreife. Das freut den 
ungeduldigen Zecher, der sonst bei anderen Nord-Rhône Kreszenzen lange Jahre der 
Flaschenreife abwarten muss. Die Weine der Domaine sind alle sehr früh zugänglich und 
bereits wenige Monate nach der Füllung genussbereit. Eine extrem lange Lagerfähigkeit ist 
nicht das Ziel der Bemühungen. Doch dank ihrer Struktur, Mineralität und inneren Dichte 
können sie spielend 10-15 Jahre alt werden. Wenn es einem gelingt zu vergessen hat, was 
man im Keller hat, was zugegebener Maßen schwerfällt, wenn man einmal probiert hat. Der 
Weinbau erfolgt im Übrigen seit Ewigkeiten nach biodynamischen Richtlinien. 

2015 Crozes Hermitages blanc Rousanne   47,60 
2012 Crozes Hermitage rouge Syrah    44,00 
2014 Printemps Crozes Hermitage rouge Syrah  40,40 

Ganztraubenvergärung 

2013 St. Joseph Crozes Hermitage rouge Syrah  53,00 
 
SANDER RHEINHESSEN 
Bereits in den 1950er Jahren erkannte Großvater Ottoheinrich Sander den Zusammenhang 
von gesunder Natur, rückstandsfreien Nahrungsmitteln und Verantwortung für die Zukunft 
der Menschen. Er nahm schon damals den Kerngedanken der nachhaltigen Entwicklung 
vorweg. Für ihn waren Umweltschutz und die Schonung natürlicher Ressourcen 
selbstverständlich 

2013 Silvaner Alte Reben Schloßberg    32,30 
kräftiger und extraktreicher Silvaner von 60 Jahre alten wurzelechten Reben 

2015 CRAFTED Pinot blanc, Chardonnay     36,80 
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WEINGUT ANSGAR CLÜSSERATH MOSEL 
Die Vergärung erfolgt nur mit natürlichen Hefen und den Weinen wird genügend Zeit zur 
Entwicklung gegeben. Neben penibelster, biologisch organischer Weinbergs Arbeit sind dies 
wohl die wichtigsten Garanten für den Erfolg. 

2015 STEINREICH Riesling      35,00 
 
HEYMANN-LÖWENSTEIN MOSEL 
Löwenstein zählt zu den deutschen Spitzenwinzern und wird häufig als „Rebell von der Mosel“ 
bezeichnet, weil er sich seit vielen Jahren einer extremen und kompromisslosen 
Qualitätsphilosophie verschrieben hat. Er prägte den Begriff Terrassenmosel, der das Gebiet 
des nördlichsten Teilabschnittes des unteren Moseltales beschreibt, das von extrem steilen, 
terrassierten Weinbergen geprägt ist. 

2011/14 SCHIEFERTERASSEN Riesling   38,60 
2011 UHLEN LAUBACH Riesling Großes Gewächs  53,00 

Der Bereich „Laubach“ mit grauem, kalkreichem Schiefer erbringt samtige Weine mit 
Steinobstaromen.  

2014 UHLEN ROTHLAY Riesling Großes Gewächs 60,20 
Klassischer Schiefer aber mit hohem Eisengehalt. Verwitterungsgestein und Sand-
Lehm-Auflage aus verwittertem Gestein. 

2014 UHLEN ROTLAY Riesling Auslese   60,20 
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CLEMENS BUSCH MOSEL 
Direkt gegenüber dem Stammhaus am anderen Moselufer befindet sich der größte Teil der 
Weinberge der Familie Busch in der Lage Marienburg. Um die spezifischen Unterschiede 
innerhalb der Lage Marienburg hervorzuheben, vinifiziert Clemens Busch die Parzellen 
getrennt. So kommen die verschiedenen Schieferböden (blauer, grauer, roter Schiefer) sowie 
die speziellen Mikroklimas im Wein deutlich zum Ausdruck. Die Weine werden sehr spät 
gelesen und zeichnen sich durch eine besondere Reichhaltigkeit, Kraft und mineralische 
Substanz aus. 

"Durch die enge Beziehung zur Natur und dem Bestreben, den Weinberg als solches zu 
„verstehen“, ist uns einiges klargeworden. Da ist noch sehr viel mehr, als dass, was wir 
greifen, sehen und verstehen können. Die Einflüsse der Umwelt und des Kosmos’ sind 
unendlich und unkontrollierbar. Durch den Einsatz von biodynamischen Präparaten und die 
Ausrichtung von vielen Arbeiten nach den kosmischen Gegebenheiten, wie z.B. des 
Mondzyklus’, versuchen wir, diese Einflüsse auf die Natur zu berücksichtigen und zu nutzen, 
um die Vitalität der Rebe und die Reife und Qualität der Trauben noch weitergehend zu 
fördern." 

2013 Riesling vom roten Schiefer     32,30 
2012 Marienburg GG "Rothenpfad"    48,50 
Die Parzelle "Rothenpfad" liegt direkt über dem Bahnviadukt. Hier läuft eine Ader mit rotem 
Schiefer aus, einer an der Mosel sehr seltenen Gesteinsart, die Weine mit einer besonderen 
Würzigkeit hervorbringt  
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MARKUS MOLITOR MOSEL 
Mit gerade 20 Jahren übernahm Markus Molitor 1984 das 3 ha große väterliche Weingut. 
Trotz seines jugendlichen Alters war seine Vision sehr klar und ambitioniert: der Mosel mit 
individuellen, lagentypischen, unverwechselbaren und extrem lagerfähigen Rieslingen zu altem 
Ruhm zurück zu verhelfen. Kompromisslose, präzise Qualitäts(hand)arbeit im Weinberg und 
Keller verbunden mit dem absoluten Respekt des Naturproduktes Traube und Wein sind dabei 
sein Leitfaden. Jede Lage und jeder Jahrgang soll geschmacklich zum Ausdruck kommen. 
Seine Weine sollen Struktur und Geschmackstiefe haben und gleichzeitig durch die 
moseltypische Frische brillieren und animieren. Seit 8 Generationen bewirtschaftet die Familie 
Molitor Weinberge. Das Weingut hat seinen Sitz leicht erhöht über der Mosel, inmitten der 
Lage Wehlener Klosterberg und mit Blick auf die Zeltinger Weinberge 

2010 Alte Reben Riesling      40,40 
Handlese; Ernte Ende Oktober; Schalenmazeration; langsame, kühle 
Spontanvergärung; Ausbau im großen Holzfass (Fuder); Lager auf Feinhefe. 

2012 Ockfener Bockstein Riesling Spätlese trocken 40,40 
Der Bockstein verfügt über gröberen Devonschiefer mit Quarz-Einsprengungen und 
gelbem Lehm als Feinerde. Die Weine sind leichter zugänglich und früher "offen" für 
den Weinfreund. Handlese; Ernte Ende Oktober; Schalenmazeration; langsame, kühle 
Spontanvergärung; Ausbau im großen Holzfass (Fuder); Lager auf Feinhefe. 

2010 Zeltinger Sonnenuhr Riesling Auslese **trocken  53,00 
Die weniger als 20 ha große Spitzenlage der Mittelmosel mit größtenteils (oft über 
80 Jahre) alten Weinbergen mit wurzelechten Rebstöcken und feinem, aber auch 
sehr steinigem, überwiegend recht leichtem, blauem Devonschieferboden. In den 
ältesten und besten Parzellen, oft mit wenig Boden auf kleinen Terrassen liegend, 
werden absolute Mini-Erträge (10-20 hl/ha) von Spitzenqualität erzielt. 

 
IM ZWÖLBERICH NAHE 
Der Zwölberich ist ein Familienbetrieb mit einer Tradition seit 1711 und hat seit nun bald 20 
Jahren sich seine Kompetenz im biologischen und biologisch-dynamischen Weinbau erworben 

2013 Grauburgunder Alte Reben Spätlese trocken   40,40 
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PETER JACOB KÜHN RHEINGAU 
Peter Jakob Kühn ist der biodynamische Vorzeige Winzer Deutschlands überhaupt. Die geniale 
Arbeit im Weinberg streng nach den Regeln von Rudolf Steiner lassen Weine enstehen wie 
wir sie an Vitalität, Ausdruck und Kraft nur selten finden. 

2014 JACOBUS Riesling bißfest & trotzdem elegant 26,00 
 

2012 Mittelbergheim St. NIKOLAUS Riesling   50,30 
Der Austrieb und die Blüte beginnen hier immer etwa 10 Tage früher als in den 
anderen Weinbergslagen. Dies bedeutet, dass den Reben und Trauben eine besonders 
lange Wachstums- und Reifezeit zur Verfügung steht. An den auf reinem Löß 
stehenden dichtgepflanzten über 60-jährigen Reben wachsen nur wenige kleinbeerige 
Trauben mit komplexem intensivem Aroma. Dieser riesling erscheint ungewöhnlich 
sanft und doch gleichzeitig kraftvoll und „wild“. 

 
ODINSTAL PFALZ 
Das Wachenheimer Odinstal liegt auf einer Höhe von bis zu 350m und ist damit die höchste 
Einzellage der Mittelhaardt. Die dadurch bedingten etwas kühleren Temperaturen lassen die 
Trauben auf kleiner Flamme ausreifen. Dadurch entstehen sehr filigrane, subtile Aromen. Die 
Weinberge werden seit Anfang der 90er Jahre ökologisch bewirtschaftet, seit 2006 
biologisch-dynamisch. Die Familie Hensel setzt kompromisslos auf Qualität und Authentizität. 
Die geologischen Verwerfungen durch den Vulkanausbruch am Pechsteinkopf, haben dazu 
geführt, dass auf kleinstem Raum die Böden wechseln vom mineralreichen Basalt zum 
Buntsandstein, Muschelkalk und Keuper. Die Weine sind überwiegend spontan vergoren und 
zeichnen sich durch eine kräutrige Würze, gepaart mit einer nahezu salzigen, zupackenden 
Mineralität aus. 
2013 Auxerrois 350 N.N. feinherb     40,40 
2010 Bundsandstein Riesling     44,00 
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CLAUS PREISINGER BURGENLAND 
Seine Weingärten, in denen seit 2006 streng biodynamisch gearbeitet wird, erstrecken sich 
entlang der Parndorfer Platte an der Ostseite des Neusiedler Sees von Weiden/See über 
Gols bis Mönchhof, wobei die autochthonen Sorten Zweigelt und Blaufränkisch im 
Vordergrund stehen. "Wenn man (fast) jeden Tag draußen ist, beginnt man die Welt mit 
anderen Augen zu sehen. Man bekommt viel Bezug und Beziehung zu Pflanzen, Boden, 
Tiefen, der Umwelt insgesamt." Dies hat Claus Preisinger bewegt und überzeugt, nachhaltig 
und biodynamisch zu arbeiten. 

2015 Puzsta Cuvée Zweigelt, St. Laurent     30,50 

2015 KIESELSTEIN Zweigelt      30,50 

2016 KALKSTEIN, Blaufränkisch      30,50 

2014 Pannobile Zweigelt, Blaufränkisch     53,00 

 

ANDREAS GSELLMANN BURGENLAND 
Das Maß der Dinge ist die Natur. Alles auf dieser Welt ist natürlich und trotzdem ist nichts 
selbstverständlich. So gilt sein Interesse den großen Erkenntnissen der Biodynamie, die der 
Natur mit größter Achtung begegnet. Die Methodik: Unterstützung anstatt Ausbeutung. 
Stärkung des Immunsystems der Pflanzen, der Böden und der Kleinstlebewesen, die unsere 
Böden fruchtbar machen. Der Dank der Natur sind authentische, finessenreiche Weine. 

2015 Pannobile weiß, Weißburgunder maischegärung   37,70 
2015 Chardonnay exemple, offene Maischgärung   41,30 
2015 Grauburgunder, maischegärung     26,00 
2015 Blaufränkisch       23,30 
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PITTNAUER BURGENLAND 
„An den Ufern des Neusiedler Sees wird seit zumindest 2.000 Jahren Wein angebaut. Gols 
besteht mindestens seit 1217 und ist ein Weinbauort, soweit die Überlieferung zurückreicht. 
Jeder, der hier Wein anbaut, steht damit in den Fußstapfen von Generationen, die Gleiches 
taten. Und nach jedem von uns werden andere kommen, die Gleiches tun. Diese Tradition 
kann man konservieren. Oder zeitgenössisch interpretieren – so wie wir. Zum Glück gibt es 
dabei nicht viel neu zu erfinden. Darum ist bei uns alles, wie schon immer bis auf das, dass wir 
seit 2009 biodynamisch zertifiziert sind. Na dann: im Osten (wie schon immer) nichts Neues, 
oder?“ 

2016 Rosé Zweigelt, Pinot Noir, St. Laurent    30,50 
2016 mash pitt         40,40 

Eine Cuvée aus Chardonnay, Sauvignon und Grüner Veltliner, Maischegärung mit 
teilweise ganzen Trauben, naturtrüb und ohne Schwefelbeigabe abgefüllt 

 

2016 Heideboden Zweigelt 8 Monate großes Holz   26,00 
2014 Ungerberg Blaufränkisch Toplage aus Gols   54,80 
 

BIRGIT BRAUNSTEIN BURGENLAND 
Charaktervoll und authentisch sind meine Weine. Jeder einzelne hat seine eigene 
Persönlichkeit, mehr noch, seine eigene Seele!« So klingt es, wenn Birgit Braunstein ins 
Schwärmen gerät. Was ist das Besondere an diesen Weinen? Allem voran sind sie exzellente 
Speisenbegleiter – zurückhaltend unterstreichen sie die Eleganz eines genussvollen Essens. 
Allein getrunken wirken sie klärend, auf das Wesentliche besinnend, unverblümt, ehrlich – ihr 
Tiefgang führt zur Entspannung. So zeigt sich Kompromisslosigkeit in ihrer schönsten Form. 
Die hohe Kunst, das Charakteristische aus den Trauben zu holen, liegt der »Weinpäpstin« im 
Blut. 

2015 BRIGID Pinot blanc Orange Wine    53,00 
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MUSTER SÜDSTEIERMARK 
Dieses alter Tradition verpflichtete Winzerhandwerk orientiert sich an dem Prozess des 
Lassens und Werdens im Keller und an behutsamer Arbeit im Weinberg. Dabei richtet sich die 
Aufmerksamkeit auf größtmögliche Lebendigkeit und Vitalität im Boden, in den Reben und in 
den Weinen. 

2015 SGAMINEGG Sauvignon blanc, Morillon    60,20 
Die wertvollste Weingartenlage des Gutes besteht aus reinem Opokgestein und weist dadurch 
karges Wachstum mit sehr niedrigen Erträgen auf (10 bis 15 hl/ha); hier herrscht direkter 
Einfluss der Koralpenwinde. Die beiden Sorten Morillon und Sauvignon Blanc werden 
frühestens cuvéetiert und im Holzfass ausgebaut. Diese Weine kommen nach 22 Monaten 
auf die Flasche. 
 

FRITSCH WAGRAM 
Das Weingut Fritsch befindet sich in Oberstocktal rund 60 km westlich von Wien im 
Weinbaugebiet Wagram. Erst seit 2007 hat der Wagram den Status einer eigenen 
Anbauregion erhalten und ist damit das jüngste Weinbaugebiet. Vorrangig Löss und andere 
weiche Sedimente bestimmen die über vierzig Meter hohe Geländestufe. Löss, auch das gelbe 
Pulver genannt, bietet den Trauben exzellente Bedingungen, da er Wärme und Wasser 
gleichermaßen gut speichern kann und daher ausgleichend auf Sonne und Regen wirkt. 

Die Materia Prima der griechischen Philosophie stand Pate für diesen “Urstoff“, dessen 
handselektierte Traminer Trauben wurden spontan im Betonei auf der Maische vergoren 

2014 MATERIA PRIMA roter Traminer, grüner Veltliner ORANGE 44,00 
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NIKOLAIHOF WACHAU 
ist das älteste Weingut Österreichs, dessen Geschichte fast 2000 Jahre bis in die 
Römerzeit zurückreicht. 
Familie Saahs wirtschaftet nach den Regeln des Demeter-Bunds, einer der strengsten 
Richtungen des biologischen Landbaus. Das Prinzip lässt sich grob vereinfacht so 
beschreiben: möglichst viel Kraft und Energie in den Wein legen, indem der Natur so wenig wie 
möglich ins Handwerk gepfuscht wird. In Nikolaihof Weingärten werden keine Herbizide, keine 
Pestizide, keine Künstdünger und keine synthetischen Spritzmittel verwendet, sondern 
Brennesseljauche, Baldriantropfen, Baldriantee und eigens angesetzte Präparate, die in hoher 
Verdünnung wie homöopathische Medikamente angewendet werden. Der gesamte Betrieb muß 
BIO-dynamisch bewirtschaftet werden. 

2013 Grüner Veltliner Federspiel     36,80 
2013 Grüner Veltliner Smaragd     55,00 
2012 Steiner Hund Riesling      56,60. 

 

ELISABETTA FORADORI ALTO ADIGE 
Der biodynamisch erzeugte Manzoni Bianco von Elisabetta Foradori stammt von Weinbergen 
oberhalb von Trento. Die Machart ist durchaus unkonventionell: Der Wein sieht weder das 
typische Barrique, noch den Stahltank. Foradori lässt die Trauben nämlich in Betontanks 
mazerieren und baut den Wein für 12 Monate in großen, gebrauchten Holzfässern aus 
Akazienholz aus. 

2014 FONTANASANTA Manzoni bianco    38,60 

2015 FUORIPISTA Pinot Grigio    ORANGE 47,60 

2011/13 Teroldego        38,60 
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DOMAINE ALFRED BOXLER ALSACE 
Die Domaine Albert Boxler ist in Niedermorschwihr gelegen. Der Sommerberg eine der ganz 
besonderen Grand Cru Lagen des Elsass ist der „Hausberg“ von Niedermorschwihr. Jean 
Boxler der heute die Domaine leitet besitzt fast 4 ha Weinberge im Sommerberg, alles auf 
sehr granithaltigen Böden.. Jean Boxler hat das Weingut behutsam und mit einer fast 
störrischen Zurückhaltung in die Spitze der französischen Winzerelite geführt. 
Majestätische Weine mit einem grandiosen Alterungspotenzial. 

2013 Pinot blanc       35,00 
2010 Riesling AAC       41,30 
 

DOMAINE WEINBACH ALSACE 
Die Mönche bauten hier bereits seit dem Jahre 890 Wein an und verliehen dem Weingut 
seinen Namen nach dem kleinen Bach, der durch den Steingarten fließt. Nach dem Tod des 
legendären Weinvisionärs Théo Faller übernahm seine Frau Colette das Weingut, das sie heute 
noch mit ihren beiden Töchtern Catherine und Laurence leitet. Unter ihrer Ägide hat sich der 
Weltruf unbeirrt fortgesetzt und bei vielen Weinkennern und Weinliebhabern besitzt die 
Domaine dank ihrer charaktervollen und eleganten Kreszenzen Kultstatus. 

2004 Riesling Schlossberg 
           Cuvée Sainte Catherine L'inedit Grand Cru  63,80 

Der Schlossberg liegt nördlich von Kaysersberg auf einem großen Granitfelsen des 
Vogesengrundgebirges. Er ist eine der berühmtesten Grand Cru Lagen des Elsass. 
Der Weinberg ist steil und hat eine reine Südausrichtung. Er erstreckt sich über eine 
Höhe von 230 bis 400 Meter. Die Böden sind kieselhaltig, sandig und reich an 
Mineralien. Diese besondere Lage in Verbindung mit den Bodeneigenschaften. Nur in 
besonderen Jahren, wenn die Trauben eine hohe Reife erlangen, wird der einzigartige 
Riesling Grand Cru Schlossberg Cuveè Catherine L'Inédit hergestellt. 

2009 Riesling Réserve      36,80 
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BELLOTTI PIEMONT 
1984 stellte er komplett auf biodynamischen Anbau um. Und das zu einer Zeit, als andere 
Winzer noch in der industriellen Produktion der Weine ein Segen sahen und sich 
wirtschaftlichen Aufschwung erhofften. Dabei versteht er den Ansatz nicht als Religion, 
sondern vielmehr als eine einfache Art der Landwirtschaft, die hervorragende Ergebnisse 
erzielt. 
Bellottis Weine haben Strahlkraft und Leichtigkeit und heben sich deutlich von der Masse der 
im Piemont produzierten Weine ab. Seine Cascina degli Ulivi umfasst 22 Hektar Weinberge, 
10 Hektar Anbaufläche für Futtermittel und Weizen, einen Hektar Gemüsegarten, geschätzte 
1.000 Obstbäume, einen Kuhstall und Geflügel. 

2014 GAVI         38,60 
 

VIETTI PIEMONT 
Die Familie Vietti erzeugt Wein seit vier Generationen in Castglione Falletto im Herzen des 
Anbaugebiets Barolo.	Winzige Erträge, biologische Weinbergsarbeit, Dichtpflanzung, bei Vietti 
wird alles getan um die Stellung unter den Top-5 des Piemont zu festigen. 

2016 Roero Arneis       35,00 
2015 TRE VIGNE Barbera D´Alba     36,80 
2012 CASTIGLIONE Barolo       71,00 

 

BARACCO SIZILIEN 
Der Handwerksbetrieb Barraco ist durch seine geringe Größe und der ausschließlichen 

Kontrolle durch die einzige Produzent von Grund agronomischen und önologischen 
Verfahren gewährleistet. 

2014 GRILLO maischevergoren     40,40  
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OCCHIPINTI SIZILIEN 
Die bereits in ihrem jungen Alter sehr erfahrene Winzerin und Pionierin des biodynamischen 
Weinanbaus in Sizilien möchte ähnlich wie ihr Onkel Giusto Occhipinti, Eigentümer der Azienda 
Agricola COS, die Weinbautradition im Südosten der Insel, wiederbeleben. Arianna, die auf 
ihrem Hof von fünf Angestellten unterstützt wird, setzt auf Nero d'Avola und Frappato. Als 
21jährige mit einer Parzelle von einem Hektar gestartet, hat die junge Patriotin die Rebfläche 
der Azienda Agricola Occhipinti auf 18 Hektar ausgeweitet. Inzwischen gehören die im Stil für 
Sizilien eher untypischen Rotweine des Hauses zum Besten, was die größte Mittelmeerinsel 
zu bieten hat. 

Arianna Occhipinti favorisiert eine natürliche Rebenerziehung, selektiert die Trauben sehr 
streng und nutzt nur die besten Früchte der mit rund 6.000 Reben pro Hektar bepflanzten 
Lagen. Als große Anhängerin des Frappato verzichtet sie - anders als die meisten 
sizilianischen Weinbauern - auf eine künstliche Bewässerung. Auch verbannt sie aus den rund 
280 Meter hohen Rebbergen Chemikalien jeglicher Art. Auf den aus rotem Sand, Kalk und 
Ton bestehenden Böden des Sub-Apennin sind die Voraussetzungen günstig. Nachts kühlt es 
sich in den Weinbergen im Cerasuolo-Gebiet relativ stark ab, vom Meer weht stetig Wind. 

2014 SP68 Bianco Albarello, Moscato    35,00 

2013 SICCAGNO Nero D´Avola     44,00 

 

TENUTA DI CASTELARO LIPARI 
I Vigneri. Erstmals 1435 in Catania im Schatten des Ätna als Gilde der Weinbauern 

gegründet, ist es jetzt eine kleine Gemeinschaft von sechs Qualitätsfanatikern, die 
sich auf die Tradition besinnen und ihren Wein mit viel Respekt produzieren – 
Respekt vor der Umwelt und den Menschen, Respekt auch vor dem Wissen der 
Vorfahren. Es versteht sich fast von selbst, dass nur einheimische Reben angebaut 
werden – terroir ist eben mehr als Erde 

2014 BIANCO POMICE Malvasia Carricante  40,40 
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PALACIOS BIERZO 
Die nordwestlichsten Regionen Spaniens, so auch Bierzo, sind für ihr kühles und feuchtes 
Klima bekannt. Im Gegensatz zu dem benachbarten Galizien ist es hier aber eher trocken, da 
die Region von ca. 2000 m hohen Gebirgszügen umgeben ist. Die Berge schützen vor Regen 
und vor kalten, atlantischen Winden. Die geringen Regenmengen zwingen die Reben, ihre 
Wurzeln tief in die Erde zu treiben, so dass die Weine sehr mineralisch sind und Frucht und 
Eleganz ideal vermählen. Die Lagen der Palacios befinden sich zu dem teilweise auf über 
800m rund um das Dorf Corullon. So bleiben die Nächte trotz relativ hoher 
Tagestemperaturen unglaublich kühl, aus diesen starken Tag-Nacht Unterschieden resultiert 
die Komplexität der Weine. Den beiden geht es seit dem Beginn ihrer Zusammenarbeit nur um 
Qualität und so bearbeiten sie ihre Weinberge biodynamisch - bei Terrassenanlagen ein 
erheblicher Mehraufwand. 

2010 Pétalos del Bierzo      37,70 
100 % Mencia. Die Reben sind zwischen 40 und 90 Jahren alt. Jugendlicher 
wohltuender Wein, der die Region in sich bündelt. 

2012 Villa de Corullon 100 % Mencia    62,00 
 

NIN ORTIZ PRIORAT 
Die Starönologin Ester Nin starte dieses Projekt im Jahre 2003 und hatte auf Anhieb 
Höchstwertungen der Internationalen Weinkritiker. Durch Ihre Arbeit als Bodegamanagerin 
und Önologin beim Weingut Clos i Terasses (Clos Erasmus) hat sie jede Menge Erfahrung in 
der Bereitung von Weinen der Weltspitzenklasse gesammelt. Die Parzelle Mas den Caçador, 
die die Grundlage für den Nit de Nin bildet, gehört zweifelsohne zu den spektakulärsten und 
besten Lagen der Region Priorat. Doch diese besondere Lage fordert auch ihren Tribut. Die 
Arbeit im Weinberg ist nur mit dem Maultier möglich, was angesichts der extremen Steillage 
keine leichte Aufgabe ist. Die Lage der Finca Planetes steht dieser kaum nach. Zusammen mit 
Ihrem Mann Carles Ortiz bewirtschaftet sie beide Parzellen komplett biodynamisch. 

2012 Selma de Nin Roussane | Marsanne | Chenin Blanc   62 
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DOMINIK HUBER PRIORAT 
Ziel ist es, mit autochthonen Rebsorten zu arbeiten und Lagenweine zu erzeugen, die ein 
Höchstmaß an Terroir widerspiegeln. Dies ist dem Team von Terroir al Limit zweifelsohne 
gelungen. 
Der elegante und fast burgundisch anmutende Stil der Weine vereint zum einen Eleganz als 
auch die einzigartigen Gegebenheiten der Region Priorat. Hier wird die hohe Kunst des 
Terroir-Weins geradezu zelebriert. Alle Weine stammen von hochgelegenen Kleinst-Parzellen, 
während der gesamten Vegetationsphase greift man so wenig in den Weinberg ein, wie es nur 
irgend geht. Strikte Handlese in 10-Kilo-Boxen, manuelle Auslese der besten Trauben, 
Gravitationspresse, schonende Vinifizierung und Ausbau im Fass sind hier selbstverständlich. 
Die Reben haben ein Durchschnittsalter von 52 bis 92 Jahren bei einem Ertrag von 12 hl/ha 

2010 PEDRA DE GUIZ      71,00 
Grenache blanc, Macabeau, Pedro Ximénes 
ein komplexer Wein des Südens, der vom Norden träumt. 
Lang anhaltende Mineralität und spannungsreich. 

2009 DITS DEL TERRA Carignan    71,00 
geschmackvolles herzhaftes Tannin. Südhang Die Kombination aus 
alten Carinena-Reben und reinem Schieferboden ergibt einen Ausnahmewein 

2012 TORROJA Vi de Villa      50,30 
50% Grenache, 50% Carignan von alten Rebstöcken, 17 Monate in Barrique 
aus französischer Eiche gereift 

 

CAL RASPALLET PENEDES 
Cal Raspallet Viticultors ist ein sehr engagiertes Projekt aus der Weissweinregion Penedès. 
Die bis zu 65 Jahre alten Xarello-Reben sind wahrscheinlich die ältesten der Region.. Alle 
Arbeiten im Weinberg erfolgen von Hand. Selbst auf maschinelle Hilfen zum Umpflügen des 
Bodens wird verzichtet. Das Ergebnis sind reinsortige und einzigartige Weißweine mit 
Alterungspotenzial, die ihresgleichen suchen. 

2013 NUN Vinya dels Taus Xarel.lo     62,00 

2010 NUN Vinya dels Taus Xarel.lo Magnum   125,00 


